


Finde  das 63 Schatzversteck  in  einer  Landeshauptstadt! 

Das  Wahrzeichen  dieser  Stadt  ist  diesmal  kein  histori-

sches  Gebäude,  kein  altes  Schloss,  keine  prächtige  

Kirche  aus  früheren  Zeiten,  sondern  es  ist  ein  Denk-

mal.  Besser  gesagt,  es  ist  eine  Ritterstatue,  die  schon  

nahezu  820  Jahre  alt  ist.  Es  handelt  sich  um  einen  

sogenannten  Steinroland.  Solche  Figuren  waren  in  der  

damaligen  Zeit  Symbole  für  die  Freiheit  und  die  

Rechte  einer  Stadt.  In  ihrer  rechten  Hand  hält  die  

Ritterfigur  ein  Schwert  -  das  Richtschwert.  Über  der  

Brust  trägt  sie  ein  vergoldetes  Wappenschild.  Dieses  

Denkmal  ist  sehr  bekannt  und  mit  dem  Namen  der  

Stadt  eng  verknüpft.  Der  Marktplatz,  auf  dem  die  

Statue  steht,  ist  sehr  belebt.  Touristen  aus  aller  Welt  

besuchen  ihn  und  verweilen  in  den  zahlreichen  

Straßencafés  und  Restaurants.  Der  Platz  bildet  ja  auch  

das  Stadtzentrum  und  er  sieht  wunderschön  aus  mit  

seinen  prachtvollen  Patrizierhäusern  ringsum.  Patrizier  

wurden  in  den  alten  Zeiten  die  reichen,  vornehmen  

Kaufleute  mit  ihren  Familien  genannt,  die  diese  Stadt  

und  das  kleine  Bundesland  durch  ihre  Geschäfts-

tüchtigkeit  berühmt  gemacht  haben.  Die  Stadt  liegt  im  

Nordwesten  von  Deutschland.  Das  Land  gehört  zu  den  

allerkleinsten  Bundesländern  beziehungsweise  Stadt-

staaten,  weil  es  eigentlich  nur  aus  zwei  Städten  

besteht.  Doch  nun  wollen  wir  uns  nach  dem  Schatz-

versteck  umschauen.  Such  es  im  Wappenschild  des  

Steinrolands,  dort  wo  der  doppelte  Kopf  des  

schwarzen  Adlers  zu  sehen  ist!      
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Finde  das 64. Schatzversteck  in  einer  Landeshauptstadt! 

Das  Bild  dieser  Stadt  wird  von  zwei  mächtigen  Gebäuden  

geprägt.  Beide  könnte  man  als  ihre  Wahrzeichen  benennen:  

Da  ist  zum  einen  das  prächtig  verzierte  Neue  Rathaus,  das  

im  neugotischen  Stil  erst  1909  erbaut  wurde.  An  seiner  

Fassade  wimmelt  es  von  Verzierungen  und  kleinen  Türm-

chen.  Aber  alles  ist  symmetrisch  angeordnet.  In  der  Mitte  

steht  ein  hoher  Uhrturm.  Aber  es  gibt  als  Wahrzeichen  auch  

noch  eine  gigantische  Kirche.  Sie  ist schon  sehr  alt,  sie  

wurde  im  Jahr  1494  eingeweiht,  deshalb  nennt  man  ihren  

Baustil  spätgotisch.  Das  Kirchengebäude  ist  sehr  auffällig  

durch  seine  Zwillingstürme  mit  den  grünen  Kuppeldächern.  

Sie  ragen  weit  über  das  Häusermeer  hinaus.  Auf  dem  Foto  

sehen  sie  gerade  nicht  wie  Zwillinge  aus,  weil  der  rechte  

Turm  wegen  Restaurierungsarbeiten  eingerüstet  ist.  Diese  

Stadt  ist  schön,  sie  ist  die  drittgrößte  Stadt  in  Deutschland  

und  sie  gilt  als  sehr  wohlhabend.  Das  heißt:  Menschen,  die  

hier  leben  und  arbeiten,  verdienen  oft  mehr  Geld  als  in  

anderen  Städten.  Aber  dafür  müssen  sie  auch  deutlich  hö-

here  Mieten  zahlen  und  alles  andere  ist  auch  teurer,  sodass  

der  Reichtum  nicht  immer  in  ihren  Geldbörsen  oder  auf  

ihren  Sparkonten  hängen  bleibt.  Das  Bundesland,  um  dessen  

Hauptstadt  es  hier  geht,  ist  im  Süden  von  Deutschland  zu  

finden.  Es  ist  flächenmäßig  das  größte  Land  und  hat  die  

zweithöchste  Bevölkerungsanzahl.  Im  Osten  liegt  die  

tschechische  Grenze,  im  Süden  die  österreichische.  Übrigens:  

In  diesem  Bundesland  soll  es  viel  schwieriger  und  anstren-

gender  sein,  einen  guten  Schulabschluss  zu  erreichen  als  in  

anderen  Bundesländern.  Da  müssen  die  Kinder  schon  in  der  

Grundschule  ordentlich  viel  pauken.  Könnte  es  sein,  dass  

hier  die  Ursache  für  den  Reichtum  liegt?  Wer  viel  lernt  und  

immer  fleißig  büffelt,  wird  später  auf  jeden  Fall  mehr  Geld  

verdienen  als  ein  Faulpelz.  Einen  Fernsehturm  hat  diese  

Stadt  auch.  Dort  in  der  Kuppel  liegt  das  Schatzversteck.  

Schau,  ob  du  ihn  ganz  weit  hinten  am  Horizont  entdeckst! 
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